
Biofeedback
Die Biofeedback-Behandlung hat ein breites Indikations-
spektrum und wird von vielen Ärzten auf Wunsch der Patien-
ten angewandt. Das folgende Beispiel stellt zwei häufige In-
dikationen dar: Blutdruck-Feedback und Herzfrequenzfeed-
back. Mit oder ohne Krankheit sind diese Leistungen aus-

GOÄ- Analog- Leistungslegende Einfacher Satz Schwellenwert
Nummer: Nummer: in Euro Steigerungssatz Euro

846 A846 Übende Verfahren, Einzelbehandlung, 8,74 2,3 20,11
mindestens 20 Minuten

847 A847 Übende Verfahren, Gruppenbehandlung, 2,62  2,3 6,03
mindestens 20 Minuten

643 A643 Druck-/Strömungsmessung, Arterie oder Vene 6,99  1,8 12,59  
650 A650 Rhythmus-EKG 8,86  1,8 15,95  

8 A8 Ganzkörperstatus 15,15  2,3 34,86  
800 A800 Eingehende neurologische Untersuchung 11,37  2,3 26,14  

GOÄ-Nr. 643
Druck-/Strömungs-
messung, Arterie oder
Vene

GOÄ-Nr. 650
Rhytmus-EKG

GOÄ-Nr. 8
Ganzkörperstatus

GOÄ-Nr. 800
Neurologischer Status

GOÄ-Nr. 847
Übende Verfahren,
Gruppe

GOÄ-Nr. 846
Übende Verfahren,
einzeln

GOÄ-Nummern, die kombiniert werden können:

Bei demselben Arzt-Patienten-
kontakt kann nur eine der beiden
GOÄ-Nummern verwendet
werden.

Beispiel für eine IGeL-Rechnung

Bei demselben Arzt-Patienten-
kontakt kann nur eine der beiden
GOÄ-Nummern verwendet
werden.
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Datum GOÄ- Leistungslegende (verkürzt) Steigerungssatz Euro
Nummer:

8 Ganzkörperstatus 2,3 34,86  
643 Druck-/Strömungsmessung, Arterie oder Vene 1,8 12,59  
650 Rhythmus-EKG 1,8 15,95  
846 Übende Verfahren, Einzelbehandlung, mindestens 20 Minuten 2,3 20,11

oder Summe: 83,51

800 Eingehende neurologische Untersuchung 1,0 11,37  
643 Druck-/Strömungsmessung, Arterie oder Vene 1,0 6,99  
650 Rhythmus-EKG 1,0 8,86  
846 Übende Verfahren, Einzelbehandlung, mindestens 20 Minuten 1,0 8,74  

Summe: 35,96

schließlich IGeL. Grundsätzlich muss jede IGeL-Leistung auf
Basis der GOÄ abgerechnet werden. Entspricht die Leis-
tung nicht exakt der GOÄ-Leistungslegende, ist es ratsam,
in der IGeL-Rechnung die GOÄ-Nummer als Analog-Num-
mer durch Zusatz des Buchstabens „A“ zu benutzen.
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